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Betreff: 

Stadtratsantrag 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

ich stelle hiermit folgenden 

Antrag: 

Der Stadtrat möge beschließen, die Elisenstraße ab Hausnummer 28 (Kreisel), und die 

Ludwigstraße bis zum Ende (Kreuzung Kolpingstraße) sofort nach Beendigung der 

Bauarbeiten in der Elisenstraße, als Einbahnstraße im Pilotprojekt für ein Jahr 

auszuweisen. Die freiwerdende Fahrspur soll als Busspur von der Kreuzung 

Ludwigstraße/ Duccastraße bis zum Kreisel Elisenstraße/ Bodelschwingstraße 

markiert werden. 

Begründung: 

Seit dem 07.09.2026 ist hier, wegen Bauarbeiten, bereits eine einspurige 

Verkehrsführung. Das erwartete Verkehrschaos ist ausgeblieben. Bereits nach 

wenigen Tagen haben sich die Verkehrsteilnehmer mit der Situation arrangiert. Für 

den ÖPNV haben sich zudem einige positive Effekte ergeben. Der übliche Rückstau 

im Berufsverkehr in der Duccastraße ist weg, und die verbotene Nutzung von PKWs 

zur Einfahrt in die Duccastraße über die Busabbiegespur hat sich minimiert. Die 

Anfahrt an den ROB aus Richtung der Elisenstraße läuft wesentlich zügiger durch die 

einspurige Verkehrsführung. Für die Bürger im Bahnhofsquartier würde sich durch 

die Reduzierung des Durchfahrtsverkehrs ebenfalls ein positiver Effekt ergeben, und 

die Aufenthaltsqualität würde sehr verbessert. 

maximilian.kluge
Eingangsstempel heute



 

 

AfD-Fraktion im Stadtrat Aschaffenburg 

Dalbergstraße 15 

63739 Aschaffenburg 

____________________________________________________________ 

Norbert Reisel (Fraktionsvorsitzender), Carmen T. Petri (stellv. Fraktionsvorsitzende), Falko Keller 

(Fraktionsgeschäftsführer), Ramona Storm, Thomas Väth, Lothar Franke 

Für eine erfolgreiche Umsetzung ist jedoch sehr wichtig, diese Maßnahme direkt im 

Anschluß an die aktuellen Bauarbeiten umzusetzen, damit wir mit dem 

Gewöhnungsprozess für den MIV nicht wieder neu beginnen müssen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Falko Keller 

 

 

 

 

 


